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liebe Sportkameraden, 
 
zum heutigen Nachholspiel des 16. Spieltages vom 28. November 2021. 
Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Nauort und Ransbach - 
Baumbach sowie dem Unparteiischen, dem wir ein gutes Händchen bei 
seinen heutigen Entscheidungen wünschen. 
 
Nach den beiden verkorksten „Corona - Jahren“ konnte die vergangene 
Hinserie fast ohne Spielausfälle zu Ende gespielt werden. Lediglich zwei 
Spiele unserer Gäste mussten verlegt werden, weil damals einige 
Spieler mit dem Coronavirus infiziert waren. Wir hoffen, dass auch die 
Rückrunde ohne größere Zwischenfälle, sportlich fair und mit Wertung 
zu Ende gespielt werden kann. 
 
Eine ungewöhnlich lange Winterpause liegt hinter uns. Die fußballfreie 
Zeit wurde genutzt, um die Planungen für die neue Saison 
voranzutreiben. Besonders erfreulich, zum jetzigen Zeitpunkt hat uns 
kein Spieler abgesagt. Von fast allen Jungs haben wir eine feste 
Zusage. Lediglich Studium im Ausland und Weiterbildungen bei einigen 
Spielern machen die Planungen nicht ganz einfach. Aber wie in der 
vergangenen Saison werden wieder mehrere vielversprechende Talente 
aus unserer A - Jugend dazu stoßen. 
  
Bei drei Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen gegen 
höherklassige Teams wurden zumindest phasenweise gute Leistungen 
gezeigt. Insofern kann ein insgesamt positives Fazit dieser Vorbereitung 
gezogen werden. Erfreulicherweise hat der ein oder andere 
Langzeitverletzte wieder Anschluss gefunden. Leider hat uns in den 
letzten Wochen das Coronavirus eingeholt. Glücklicherweise halten sich 
die gesundheitlichen Auswirkungen in Grenzen. 
  
Heute steht die erste Standortbestimmung unter Wettbewerbs-
bedingungen an. In der Tabelle trennt uns nur ein Punkt. Die Gäste aus 
dem Westerwald konnten auch bereits den ersten Dreier im 
Kalenderjahr 2022 verbuchen. Bei unseren Nachbarn in Fernthal 
gewannen die Kannenbäcker letzte Woche mit 2:1. Unsere Jungs haben 
aber noch eine Rechnung mit den Kombinierten offen. Das Hinspiel am 
3.Spieltag war der wohl schwächste Auftritt unserer Mannen. 
Daher: Auf zur sportlichen Revanche! 
In diesem Sinne wünsche ich unserer Ersten einen erfolgreichen 
Samstag 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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SSV Kaldauen – TuS Asbach   1:7 (1:2)  
 

Mit einem klaren Sieg startete der TuS seine Vorbereitungsspiele auf 
die Fortsetzung der Meisterschaft. Der Gastgeber, der SSV Siegburg-
Kaldauen, liegt nach der Hinrunde auf einem Abstiegsplatz in der  
Sieg-Kreisliga A.  
Tore: Niko Knülle (4), Florian Krautscheid, Fatos Prenku und Justus 
Kilanowski 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „In den ersten 10 
Minuten haben wir sehr schwerfällig agiert und ein unnötiges Gegentor 
kassiert. Nach und nach haben wir dann aber den Ball besser laufen 
lassen und haben vor allem durch unser Zentrum gefällig kombiniert. In 
der zweiten Halbzeit war es dann ein Spiel auf ein Tor. Die Stimmung 
war aber leider getrübt, da sich Fabian Eckloff schon in den ersten 10 
Minuten verletzte und (mindestens) große Teile der Vorbereitung 
ausfallen wird.“  
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Philipp Stelzer, Manuel Buda, Fatos 
Prenku, Florian Krautscheid, Fabian Eckloff, Marvin Kaltz, Jan 
Haferbecker, Paul Berner, Kilian Limbach, Henry Ferfers (Justus 
Kilanowski, Martin Krämer, Jo Noppeney, Felix Zumhoff, Moritz Kohr, 
Niko Knülle, Nico Hermann) 
 
SSV Happerschoß – TuS Asbach    0:1 (0:0) 
 
Der Aufstiegskandidat (2.Platz Sieg-Kreisliga B), der SSV Happerschoß 
aus Hennef, war der erwartet schwere Gegner, der bereits eine Woche 
später in die Meisterschaft startete. 
Tor: Justus Kilanowski 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Es war ein Spiel gegen 
einen guten Gegner, der in der Vorbereitung schon deutlich weiter ist als 
wir es sind. Der SSV hatte eine Vielzahl an guten Torchancen, die er 
allesamt liegen gelassen hat. Wir waren hingegen sehr effektiv und 
haben nach einem sauber gespieltem Konter das Siegtor erzielt.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Nils Amelong (46. Marco Huhn), Manuel Buda, 
Florian Krautscheid, Marvin Kaltz (36. Felix Zumhoff), Jan Haferbecker 
(46. Dominik Salz), Niko Knülle (46. Martin Krämer), Paul Berner (46. 
Thomas Jungbluth), Nico Hermann, Henry Ferfers (46. Justus 
Kilanowski), Jo Noppeney  

Karl Meidl 

Testspiele Nr. 1 und Nr. 2 
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TuS Asbach – VfB Linz     0:4 (0:0) 
 
Gegen den ambitionierten Bezirksligisten, der sich noch kleine Chancen 
zum Aufstieg in die Rheinlandligaliga ausrechnet, geriet der TuS erst in 
der Schlussphase eindeutig auf die Verliererstraße. 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Das Spiel gegen Linz 
war trotz der hohen Niederlage ein wichtiger Test für uns. Unsere Jungs 
mussten läuferisch an ihre Leistungsgrenze gehen und konnten so 
wichtige Körner für den Ligastart in 3 Wochen sammeln. Gegen den Ball 
haben wir es rund 70 Minuten sehr gut gemacht. In den letzten 20 
Minuten haben wir hinten aufgemacht, weil wir noch auf den Ausgleich 
gehen wollten. Dies spielte den Linzern dann in die Karten, da sie die 
freien Räume nutzen und das Ergebnis hochschrauben konnten.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Nils Amelong (65. Justus Kilanowski), Manuel 
Buda, Fatos Prenku, Florian Krautscheid, Felix Zumhoff (46. Martin 
Krämer), Paul Berner (65. Thomas Jungbluth), Marco Huhn (54. Henry 
Ferfers), Nico Hermann (50. Niko Knülle), Kilian Limbach (65. Jan 
Haferbecker), Jo Noppeney 
 
TuS Asbach – BC Ahrweiler II    6:0 (1:0) 
 
Die hochwassergeschädigten Ahrweiler Sportkameraden sind derzeit 
mit mehreren Mannschaften immer wieder gern gesehene Gäste in 
Asbach. Die BCA-Reserve ist eine reine U 23-Mannschaft, spielt in der 
Kreisliga A im Rhein/Ahr-Kreis eine gute Rolle und ist der Unterbau des 
Rheinlandligisten. 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Wir konnten läuferisch 
an die erste Halbzeit gegen Linz anknüpfen. Dies hatte zur Folge, dass 
wir immer nah an unseren Gegenspielern waren und wir eine Vielzahl 
an Zweikämpfen gewinnen konnten, sodass wir am Ende hochverdient 
gegen eine junge und spielstarke Mannschaft klar gewinnen konnten.“ 
Tore: 1:0 (39.) Niko Knülle, 2:0 (58.) Marco Huhn, 3:0 (61.), 4:0 (62.) 
Niko Knülle, 5:0 (86.) Justus Kilanowski, 6:0 (88.) Marco Huhn 
 
Aufstellung: Bene Buda, Martin Krämer (71. Moritz Kohr), Henry Ferfers 
(65. Dominik Salz), Nils Amelong (60. Felix Zumhoff), Fatos Prenku (71. 
Thomas Jungbluth), Florian Krautscheid (71. Arif Özmen), Jan 
Haferbecker, Niko Knülle (62. Justus Kilanowski), Marco Huhn, Manuel 
Buda, Jo Noppeney 

Karl Meidl 

Testspiele Nr. 3 und Nr. 4 
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TuS Asbach – TuS Oberpleis        0:2 (0:1) 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Wir haben uns gegen 
einen Landesligisten gut verkauft, hätten aber diesen mit etwas mehr 
Mut und mehr Laufbereitschaft noch deutlich mehr in Bedrängnis 
bringen können. Es war trotzdem ein guter Test, in dem wir wichtige 
Erkenntnisse für den Start nach der Winterpause gewinnen konnten. 
Gerade unsere Defensivspieler präsentieren sich aktuell in guter Form. 
Wir können Ausfälle kompensieren und haben auf vielen Positionen 
gute Alternativen.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Henry Ferfers, Nils Amelong (45. Marvin Kaltz), 
Fatos Prenku, Felix Zumhoff (65. Manuel Buda), Justus Kilanowski, Paul 
Berner, Marco Huhn (65. Thomas Jungbluth), Nico Hermann, Kilian 
Limbach, Jo Noppeney 
 
SG Katharinen/Vettelschoß – TuS Asbach  4:4 (2:0) 
 
Es ist etwas ungewöhnlich, dass sich im letzten Vorbereitungsspiel zwei 
„Klassenkameraden“ gegenüberstehen. Doch beide Mannschaften 
haben bereits ihre gegenseitigen Pflichtspiele absolviert. Dabei verlor 
der TuS die Saisonpremiere auswärts mit 0:1, gewann aber zuhause mit 
2:1. Das war übrigens erst die zweite Niederlage für die Gastgeber, die 
mit großen Schritten der Bezirksliga entgegen eilen, denn sie führen mit 
sieben Punkten Vorsprung die Tabelle der Kreisliga A an. 
Tore: 1:0 (4.), 2:0 (12.), 3:0 (52.), 3:1 (59.) Thomas Jungbluth, 3:2 (62.) 
Jan Haferbecker, 4:2 (65.), 4:3 (72.) Th. Jungbluth, 4:4 (88.) Jan 
Haferbecker 
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Die Spielgemeinschaft 
war heute eindeutig besser als wir. Deren Spieler waren viel griffiger in 
den Zweikämpfen und sind uns gut angelaufen, sodass wir Probleme in 
unserem Aufbauspiel hatten. Aber das spricht für unsere Mannschaft: 
Sie hat Moral bewiesen und hat vor allem in den letzten 20-30 Minuten 
gut gespielt. Vor allem die Einwechselungen haben für ordentlichen 
Schwung in unserem Offensivspiel gesorgt.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Manu Buda, Fatos Prenku (46. Dominik Salz), 
Marvin Kaltz (46. Moritz Kohr), Felix Zumhoff (50. Thomas Jungbluth), 
Niko Knülle (46. Jan Haferbecker), Paul Berner, Marco Huhn, Nico 
Hermann, Kilian Limbach, Martin Krämer 

Karl Meidl 

Testspiele Nr. 5 und Nr. 6 
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Die letzten beiden Meisterschaftsspiele im November gegen die SG 
Neustadt und gegen den TuS wurden auf Wunsch der SG Nauort 
abgesetzt, da die Mannschaft mehrere Corona-Fälle in ihren Reihen 
hatte. Aber in den letzten Wochen war die Mannschaft erneut betroffen. 
So konnte man vor und nach dem Neustadt-Spiel auf der SG-
Homepage lesen: „Nachdem unsere Erste beim letzten Testspiel ... 
noch mit einem Rumpfkader auskommen musste, meldeten sich unter 
der Woche fünf Spieler nach überstandener Corona-Infektion zurück. 
Aus der Quarantäne ging es quasi direkt zurück auf den Platz, sodass 
das Abschlusstraining mit voller Kapelle absolviert werden konnte. 
 
Mit einem immens wichtigen Auswärtssieg ist unsere Erste ins 
Fußballjahr 2022 gestartet. In einer ausgeglichenen Partie setzte sich 
unsere Elf bei der SG Neustadt mit 2:1 (0:0) durch. Nach torloser erster 
Hälfte brachten Etienne Gross (56.) und Semih Beyazoglu (63.) unser 
Team auf die Siegerstraße. Nach dem Anschlusstreffer des Gegners in 
der 83. Minute durch einen umstrittenen Freistoß wurde der Sieg mit 
vereinten Kräften ins Ziel gebracht.“ 
 
Mit demselben Ergebnis unterlag der TuS in der Hinrunde bei der SG 
Nauort, wobei die damalige Niederlage nach Co-Trainer Tristan 
Limbach „das mit Abstand schlechteste Spiel in dieser Saison war“. 
 
Bisherige Ergebnisse: 1:0 und 2:1 SG Neustadt, 1:3 und 0:3 SV 
Roßbach, 2:1 TuS Asbach, 1:2 SG Katharinen, 1:0 Steinefrenz, 1:1 HSV 
Neuwied, 1:2 SG Horressen, 0:0 SG Niederbreitbach, 0:2 SG 
Puderbach, 1:2 SSV Heimbach-Weis, 0:2 SV Ataspor, 5:2 VfL 
Oberbieber, 0:3 SV Türkiyemspor → 20 Punkte 
 
Kader (05.03.22): 
Tor: Noel Kronimus (Martin Berger) 
Abwehr: Tim Heuser, Fabian Michels, Marten Post, Konstantin 

Schmidt, Luca Schmitt, Karsten Schneider, Sebastian 
Sperber 

Mittelfeld: Semin Beyazoglu, Alexander Frank, Christian 
Kulachmetow, Luca Wolter  

Sturm: Etienne Gross, Timo Horre, Björn Ploschke, Koray Utac 
Trainer: Daniel Korzilius 
 
Torschützen:   
Semin Beyazoglu 6, Etienne Gross 5, Konstantin Schmidt 2 und vier 
Spieler (je 1)  → 17:23 Tore  

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Nauort/Ransbach (Samstag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (05.03.2022): 

 
01) WIRGES     16     47:22     35  
02) HUNDSANGEN   16     39:15     34 
03) EMMERICHENHAIN   16     48:22     33 
04) ELLINGEN    16     36:19     33 
05) AHRBACH    16     40:18     31 
06) LINZ      15     41:21     27 
07) BURGSCHWALBACH  16     40:22     26 
08) WESTERBURG   16     28:24     26 
09) WALLMENROTH   15     25:30     20 
10) WEITEFELD    16     29:37     17 
11) KOSOVA MONTABAUR  16     21:38     16 
12) MÜSCHENBACH   15     25:28     15 
13) NIEDERAHR    16     21:49     13 
14) WINDHAGEN    16     20:53     12 
15) ALPENROD    15     20:53     10 
16) RENNEROD    16     16:45       6 
              
KREISLIGA   A  (05.03.2022): 
 
01) ST. KATHARINEN   16     37:16     34 
02) PUDERBACH    16     30:25     27 
03) HSV NEUWIED    16     28:24     27 
04) OBERBIEBER    16     32:36     25 
05) NIEDERBREITBACH  16     26:16     24 
06) ATASPOR UNKEL   16     31:24     23 
07) HEIMBACH-WEIS   16     37:43     22 
08) ASBACH     15     24:19     21 
09) ROSSBACH    16     25:26     20 
10) NAUORT     15     17:23     20 
11) TÜRKI RANSBACH   16     32:41     18 
12) HORRESSEN    15     23:29     16 
13) STEINEFRENZ    16     19:27     15 
14) NEUSTADT    15     18:30     13 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (28.11.2021): 

 
01) RHEINBROHL    15     65:15     39 
02) ERPEL     14     49:23     29 
03) RHEINBREITBACH   14     50:25     28 
04) OBERLAHR    14     42:24     28 
05) RENGSDORF    15     43:20     26 
06) MELSBACH    14     43:23     22 
07) CSV  NEUWIED   14     49:54     22 
08) LINZ  II     14     49:38     21 
09) ELLINGEN  II    15     36:32     21 
10) SG NEUWIED    15     33:43     18 
11) LEUTESDORF    14     29:37     12 
12) NEUSTADT  II    15     17:82       3   
13) WINDHAGEN  II   15     15:104     0 
  
    
 
 
KREISLIGA   C   NORD   (28.11.2021): 
 
01) NIEDERBIEBER   14     80:8       39 
02) FELDKIRCHEN     15     66:11     36 
03) RODENBACH    15     46:29     29 
04) ASBACH  II    15     56:36     26 
05) KATHARINEN  II   15     29:31     25 
06) NIEDERBREITBACH  II  13     31:26     23 
07) LEUBSDORF    14     43:23     22  
08) ERPEL  II     14     20:36     19  
09) RHEINBREITBACH  II  15     21:36     16 
10) ROSSBACH  II    15     25:45     13 
11) RHEINBROHL  II   14     23:58       8 
12) OBERBIEBER  II   14     14:46       7 
13) ATASPOR UNKEL  II  15     19:88       6 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannschaft! 
Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerechtigkeit und 
wirtschaftlichen Fortschritt in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 
SPD-Ortsvereinsvorsitzender 
02683/43702 
info@spd-asbach.de 
www.spd-asbach.de  

mailto:info@spd-asbach.de
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Auf Initiative der Spieler der ersten Asbacher Mannschaft wurde beim 
letzten Doppel-Heimspieltag im vergangenen Jahr eine Spendenaktion 
zugunsten der hochwasser-geschädigten Sportvereine im Ahrtal 
durchgeführt. Auch die Gäste, die beiden Mannschaften der SG 
Vettelschoß/St. Katharinen, machten Werbung bei ihren Anhängern, 
sodass eine große Zahl von Besuchern diesen beiden Lokalderbys 
beiwohnte. Anstelle des Eintritts wurden Spenden von den Zuschauern 
entgegengenommen. Dazu kamen die Erlöse aus dem Getränke- und 
Essenverkauf, außerdem stockte der Verkauf von fast hundert 
Fanschals die Spende nicht unerheblich auf. Bereits am Vortag schloss 
sich die Jugendabteilung dieser Aktion an und konnte durch den 
Verkauf von Kaffee und Kuchen bei ihren Heimspielen einen 
beträchtlichen Betrag hinzufügen. Abgerundet wurde diese 
Spendensammlung durch Zuschüsse aus den Mannschaftkassen der 
beiden Seniorenmannschaften und durch den TuS Asbach, sodass eine 
Spende von 3200 Euro durch eine Asbacher Delegation an die JSG 
Mittelahr auf dem komplett zerstörten Sportplatz in Dernau übergeben 
werden konnte. 
 
Stellvertretend für die Asbacher Delegation, die zum ersten Mal die 
Schäden an der Ahr besichtigte, äußerte sich der Asbacher 
Abteilungsleiter Waldemar Komor: „Die Energie und der Optimismus 
der Dernauer hat mich bei der Übergabe absolut beeindruckt. Vor 
wenigen Jahren wurde dort mit viel Eigenleistung ein Kunstrasenplatz 
fertiggestellt und das Vereinsgebäude renoviert. Die Flutlichtanlage 
wurde erst wenige Monate vor der Flut installiert. Ob der Sportplatz an 
gleicher Stelle oder an einem höher gelegenen Ort innerhalb der 
Gemeinde neu gebaut wird, ist noch nicht final geklärt. Die 
Verantwortlichen wünschen sich allerdings schnellstmöglich eine 
Entscheidung, um nicht zu viele Spieler an die von der Flut nicht 
betroffenen Nachbarvereine zu verlieren.“  
 
Die Asbacher Spendenübergabe erfolgte durch Frank Sprau (2.TuS-
Vorsitzender), Waldemar Komor (TuS-Abteilungsleiter), Chiara Eckloff 
(TuS-Jugendleiterin), Daniel Schulte (TuS-Jugendleiter), Kilian Limbach 
(TuS-Organisationsleiter und Spieler 1.Mannschaft) an Christian Müller 
(Vorsitzender SV Dernau) und Marco Kriechel (Jugendleiter JSG 
Mittelahr). 

Waldemar Komor 
 
Reaktion von Lothar Anhalt, ein Asbacher, der jetzt Pfarrer in Linz ist und 
vorher Pfarrer an der Ahr war: „Klasse! Vielen Dank, dass ich davon Kenntnis 
erhalten habe. Die Dernauer Akteure kenne ich alle. Gruß an den TuS!“ 

TuS-Spende an die JSG Mittelahr 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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TuS Asbach sucht Zamanis Nachfolger 

Fußball-Kreisliga A Westerwald/Wied: Verein und Trainer fanden 
keinen gemeinsamen Nenner  
 
Asbach. Der Fußball-A-Kreisligist TuS Asbach und sein Trainer 
Eskandar Zamani gehen im Sommer nach knapp drei gemeinsamen 
Jahren getrennte Wege. Jetzt trafen sich beide Seiten in der 
Winterpause, um über die Zukunftsperspektiven des Vereins und des 
Trainers zu sprechen. Hierbei einigten sie sich nicht auf einen 
gemeinsamen Nenner, sodass die bis dato gute Zusammenarbeit zum 
Saisonende beendet werden wird.  
 
Asbachs Fußball-Abteilungsleiter Waldemar Komor dankte Zamani 
für seine Arbeit: „Essi hat uns in einer sportlich sehr schwierigen 
Situation übernommen und den Jungs wieder neues Selbstvertrauen 
gegeben. Seine Handschrift und Spielphilosophie sind klar erkennbar. 
Dafür sind wir ihm dankbar.“ 
 
Einen Nachfolger haben die Asbacher noch nicht gefunden. Die Suche 
nach einem geeigneten Trainer läuft. Wie aus einer Pressemeldung 
des TuS hervorgeht, wurden erste, vielversprechende Gespräche mit 
Kandidaten geführt, sodass die TuS-Fußballabteilung optimistisch ist, in 
Kürze den neuen Trainer vorstellen zu können. 
 
Nachdem der TuS Asbach die Saison 2018/2019 mit einem guten 
sechsten Tabellenplatz abgeschlossen hatte, lag er von Beginn der 
Spielzeit 2019/2020 an auf einem Abstiegsplatz. Im Herbst 2019 hatte 
sich der TuS daraufhin nach einem Fehlstart von seinem damaligen 
Trainer Dirk Gras getrennt, ein Spielerrat mit Interimstrainer Tristan 
Limbach an der Spitze für drei Wochen die Betreuung der Mannschaft 
übernommen. Zamani coachte das Team danach erstmals am  
6. Oktober 2019. Es gelang ihm jedoch nicht, den TuS auf die Schnelle 
aus der Abstiegszone zu führen. Weil im Frühjahr 2020 die Saison 
abgebrochen und der Abstieg ausgesetzt wurde, konnte Zamani in 
Ruhe aus der Schießbude der Kreisliga A eine der besten Abwehrreihen 
im Kreisliga-Oberhaus formen. 
 

           Rhein-Zeitung vom 
25.02.2022 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (27.11.): 
01)     JSG ASBACH    8     33:7       21   
02)     JSG AHRBACH   8     30:4       20    
03)     JSG NIEDERAHR   9     22:9       20 
04)     JSG NEUSTADT   9     33:13     19  
08)     SV NIEDERFISCHBACH  9     11:23       5 
09)     JFV WOLFSTEIN   9       6:31       4    
10)     JSG GÜCKINGEN   9       4:39       4 
 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (05.03.): 
01)     JFV OBERWESTERWALD 8     39:6       24  
02)     SG WIRGES  II   9     34:21     18  
06)     JK HORRESSEN   9     13:23     10  
07)     JSG ASBACH    9     19:24       9 
08)     SG BETZDORF   8       6:10       8 
09)     JSG WESTERBURG  9       9:32       7 
10)     JSG AHRBACH   9     11:24       6   
 
 
C-Jugend-Leistungsklasse (05.03.): 
01)     JSG DREIKIRCHEN  8     46:6       24   
02)     TUS MONTABAUR   8     49:10     24 
03)     FV ENGERS    8     32:4       21  
04)     JSG ASBACH    8     41:8       16  
11)     JSG THALHAUSEN  9     14:30       5 
12)     SV RHEINBREITBACH  II 8     11:53       3 
13)     JSG GÜLLESHEIM  II  8       7:88       0 
 
 
D-Jugend-Leistungsklasse (21.11.): 
01)     SF EISBACHTAL  II   9     45:7       27   
02)     JSG WIEDTAL   9     25:6       22 
03)     JSG ELLINGEN   9     26:19     14 
06)     JSG ASBACH    9     11:14       9  
07)     JSG FELDKIRCHEN  9     16:21       8 
08)     JSG MARIENHAUSEN  9     10:25       6   
09)     FV ENGERS    9     12:41       6    
10)     JSG FERNTHAL   9       7:20       5 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Neustart im Mädchenfußball 

Der TuS Asbach, einst in den 70er und 80er-Jahren eine Hochburg im 
Frauen- und Mädchenfußball, plant einen Neustart im Mädchenbereich. 
Die Jugend-Abteilung ruft daher alle interessierten Mädchen im Alter 
von 9 bis 12 Jahren auf, sich folgende Termine für ein 
Schnuppertraining vorzumerken: 

Montag, 14.03., und Mittwoch, 16.03., 17 Uhr auf dem Sportplatz. 

Geleitet wird das Training von Chiara Eckloff: 0172 / 23 47 52 6 

Zu ihren sportlichen Daten: 

2004-2015 TuS Asbach 
 (Mädchen B 7 - Rheinlandpokalsieg 2014/2015) 
2015-2017 1. FFC Montabaur 
 (U17 Bundesliga und anschließend U17 Regionalliga) 
Seit 2017 SV Rengsdorf - Frauen  
 (1 Jahr Bezirksliga, dann Aufstieg in die Rheinlandliga) 

Zur Erinnerung (Auszug aus der 125-Jahre-Festschrift): 
„Im Jahr 1969 absolvierte Elisabeth Grendel als erster weiblicher 
Schiedsrichter ihre Prüfung im ganzen FVR. Deshalb war es kein 
Wunder, dass der Damenfußball auch im TuS Asbach bald seinen 
Einzug hielt. Mit einigen Gleichgesinnten und der Unterstützung von 
Karl Meidl und Erich Scheer war es dann so weit. Es blieb aber nicht nur 
bei Versuchen, denn die Mannschaft konnte sich 1971 – 1975 viermal 
die Kreismeisterschaft erspielen und erreichte im Rheinlandpokal den 
2.Platz. 1975 entschloss sich die Mannschaft zum Aufstieg in die 
Rheinlandliga, in der ihr zweimal hintereinander die Vizemeisterschaft 
gelang.... 1989 musste die Abteilung vorerst geschlossen werden. Es 
blieben aber Erinnerungen an die großen Spiele gegen TuS Wörrstadt 
(700 Zuschauer!), SSG Bergisch-Gladbach, TSV Siegen, Kickers 
Offenbach, Schalke 04 und Bonner SC. Besonders die jährliche 
Teilnahme am internationalen Damenfußballturnier in Stockach am 
Bodensee war immer ein Erlebnis, das durch schöne Erfolge gekrönt 
wurde.  
Am 21.09.2003 wurde durch einen „Tag des Mädchenfußballs“ die 
Abteilung ... wieder belebt, .... der mit der Bundesligabegegnung SC 07 
Bad Neuenahr – FFC Brauweiler endete..... Durch ein Probetraining mit 
Martina Müller (2003 Weltmeisterin!) .... konnten einige Spielerinnen für 
den TuS gewonnen werden....“ 

Martina Klein (ehemalige Spielerin und Ex-TuS-Vorsitzende) 
 
PS: Also auf ein Neues! 

Mädchenfußball 
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Samstag, 12.03.: 
JSG Rhein/Westerwald III – D II-Jugend (St. Katharinen, 14 Uhr) 
JSG Ellingen – D I-Jugend (Straßenhaus, 14 Uhr) 
C-Jugend –JSG Irlich (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Roßbach/Ww – B-Jugend (Mündersbach, 17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Rhein/Westerwald (18 Uhr)  
TuS Asbach – SG Nauort/Ransbach (15 Uhr) 
 
Sonntag, 13.03.: 
SV Windhagen II – TuS Asbach II (13 Uhr) 
 
Montag, 14.03.: 
Mädchen: Schnuppertraining (17 Uhr) 
 
Mittwoch, 16.03.: 
Mädchen: Schnuppertraining (17 Uhr) 
 
Donnerstag, 17.03.: 
JSG Ahrbach – A-Jugend (Heiligenroth, 20 Uhr) 
 
Samstag, 19.03.: 
E I-Jugend – FV Bad Honnef U 10 (Buchholz, 12 Uhr) 
D II-Jugend – SSV Heimbach-Weis II (12.15 Uhr) 
D I-Jugend – SF Eisbachtal II (14 Uhr) 
JSG Rheinbreitbach II – C-Jugend (15.15 Uhr) 
B-Jugend – JK Horressen (17 Uhr) 
JSG Niederahr – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.03.: 
VfL Niederbieber – TuS Asbach II (15 Uhr) 
SG Horressen – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Freitag, 25.03.: 
F II-Jugend – JSG Güllesheim (17.30 Uhr) 
F I-Jugend – JSG St. Katharinen (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.03.: 
B-Jugend – JSG Westerburg (17 Uhr) 
SV Niederfischbach – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 27.03.: 
SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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